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PROTOKOLL  9. SITZUNG

     Pfarrheim St. Andreas – Berchtesgaden
      18. Februar 2016/ 19.30 -21.30 Uhr

Teilnehmer Siehe Teilnehmerliste

Entschuldigt Dr. Hermann Amann, Maria Hasenkpof, Gabriele Hartmann, Benedikt Bodinger, 
Peter Renoth

TAGESORDNUNG:

TOP 1: Begrüßung
Pfarrgemeinderatsvorsitzender  Tobias  Vogl  begrüßt  alle  anwesenden  Mitglieder,  insbesondere  Kaplan
Wiesheu, der jetzt für den PGR St. Andreas zuständig und Ansprechpartner ist, sowie Oliver Schön, den
neuen Praktikanten der Pfarrei für die nächsten 6 Wochen.
Gratulation ergeht an Rita Jermann als neue Wortgottesdienstleiterin.

TOP 2: Geistliches Wort
Kaplan Wiesheu gibt  eine Bildbetrachtung zu dem Bild von Sieger-Köder: “Der barmherzige Vater und
seine beiden Söhne“.

TOP 3: Bericht aus den Sachausschüssen
a) Kommunikation von Veranstaltungsinfos an die Jugend/Ministranten
Rita Jermann erinnert diesbezüglich an das von ihr gewünschte „schwarze Brett“ für die Sakristei und bittet
um unterstützende Werbung für Veranstaltungen durch persönliches Ansprechen . 
Dazu will sich der Sachausschuss „Jugend“ mit Kaplan Wiesheu zusammensetzen und weitere Vorschläge
diskutieren.

b) Rückschau Sternsingeraktion 2016
Martina Bönsch berichtet  über die  Schwierigkeiten,  Kinder  dafür  zu gewinnen.  Dank der Unterstützung
durch elf  große Ministranten konnten die  Aktion doch wieder  erfolgreich abgeschlossen und ca.7000 €
gesammelt werden. Das Thema nimmt Tobias Vogl in den Pfarrverbandsrat mit, um ggf. eine Gesamtlösung
gegen den Rückgang der Sternsingerkinder für den ganzen Pfarrverband zu erarbeiten.
Dank ging an Stefan Mohr für die musikalische Unterstützung und Andreas Pfnür für die Fotos.

TOP 4: Nachbesprechung Klausur 15.01/16.01 2016
a) Dank ergeht an Frau Hartmann für die Gestaltung und Durchführung der Klausurtage, die auf allgemeinen
Wunsch  wieder durchgeführt werden sollen., am 13. und 14. Januar 2017 im Bildungshaus St. Rupert in
Traunstein.

b) Tobias Vogl weist noch einmal auf die Aufgabe des Pfarrgemeinderats im Pfarrverband hin und informiert
über die Inhalte und Beschlüsse der Pfarrverbandssitzung vom 3. 2. 2016
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– Neuordnung der regulären Gottesdienste im Pfarrverband ( Zusammenstellung siehe Anhang) . 
Eine Liste der Sondergottesdienste in den einzelnen Pfarreien wird erstellt.

– STIFTSBOTE:  Die  nächste  Ausgabe  mit  dem  Thema  „Sakramente“  erscheint  zu  Pfingsten.
Redaktionsschluss ist der 1. April.  Jede Pfarrei hat insgesamt 8 Seiten eigenständig zu füllen. Für
diese  Aufgabe  wird  in  St.  Andreas  ein  Koordinator  gesucht,  der  zwischen  Gremien,  PGR und
Redaktionsteam vermittelt. 
Johannes Vesper wird künftig im Redaktionsteam aller drei Pfarreien sitzen und die Koordination
übernehmen..

– Bezüglich der Homepage wird es für die einzelnen Gremien und ihre Verantwortlichen Schulungen
geben.

– Um die Verbindung zu den Sachausschüssen in den einzelnen Pfarreien herzustellen, soll eine Liste
mit den entsprechenden Verantwortlichen  zusammengestellt werden.
Ansprechpartner werden vom Seelsorgeteam angesprochen.

– Für  das  Haus  der  Sozialen  Dienste  werden  künftig  dienstags  und  donnerstags  Helfer  gesucht.
Ansprechpartner  ist  hierfür  Anna  Gloßner,  die  auch  Kontakt  mit  den  „Caritasbeauftragten“  der
anderen PGR's aufnimmt.  Pater Kajetan wird zukünftig Ansprechpartner in seelsorglicher Hinsicht
sein.   

TOP 5: Fronleichnamsprozession 2016
Die diesjährige „große Runde“ soll überdacht werden. Damit befasst sich ein Ausschuss, dem der Leiter der
Gerer  Musikkapelle,  der  Mesner,  Franz  Obermeier,  und die  PGR-  Mitglieder  Benedikt  Bodinger,  Peter
Renoth, Michael Koller und Tobias Vogl angehören werden. Das Konzept soll in der nächsten PGR- Sitzung
vorgestellt werden. Eine Änderung für die Prozession 2016 ist, so Michael Koller, jedoch voraussichtlich
nicht angedacht.

TOP 6: Gemeinsame Pfarrverbandsgottesdienste
Gründonnerstag, Ostermontag und Pfingstmontag sollen als gemeinsame Gottesdienste in der Stiftskirche
gestaltet werden. 
Pater Benno befürchtet einen Rückgang der Gottesdienstbesucher durch diese Regelung.
Zur Fußwaschung am Gründonnerstag werden aus jeder Pfarrei 4 Personen ausgewählt.
Die Koordination von Lektoren übernimmt Michael König, die der Ministranten Kaplan Wiesheu.

TOP 7: Monatliche Stanggassinger-Gebete
a) Für die Pfarrei St. Andreas gibt es 3 Termine:

– 24.4. : Unterkälberstein - Stiftskirche
– 26.6. : integriert in das Priesterjubiläum von Prälat Dr. Brugger
– 26.8. : Franziskanerkirche (Pater Terentian)
– 26.11: St. Andreas Berchtesgaden ( Kaplan Wiesheu)

    Martina Bönsch übernimmt die Koordination für die beiden letzten Termine.

b)  Form ,  Inhalt  und  Gestaltung  dieser  Gebete  sind  frei  .  Um eine  rechtzeitige  Vorankündigung  wird
gebeten . Eine Einladung ergeht jeweils an alle Pfarreien .

TOP 8 und 9: Neues aus dem Dekanat und der Kirchenverwaltung (Michael Koller)
– Die Kulturfahrt findet vom 21.-23.10. statt.
– Zum Weltjugendtag nach Krakau gibt es keine Anmeldungen. Die Jugendstelle wird vor Ort dazu

etwas planen.
– Es wurde für das Pfarrheim ein neuer Flügel angeschafft, da der alte nicht mehr zu stimmen war.

Finanziert wurde er bisher zum großen Teil aus Spenden.
– Alfred Vogl wurde zum neuen Verbundspfleger  im Kirchenverwaltungsausschuss gewählt. 
– Als Nachfolgerin  von Marlene Resch wurde Frau Bernadette Moderegger eingestellt.
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– Die Verwaltungsleiterstelle ist vom Ordinariat her ausgeschrieben.

TOP 10: Übersicht wichtiger Termine
– 18.3.  Vortrag des kath. Bidungswerkes im Pfarrheim um 19.30 Uhr:

Thema „Hintergründe Syrienkrise“
– 17.4.  Erstkommunion 
– 23.4.  Frühlingssingen im Pfarrheim
– 24.4.  Besuch von Kardinal Marx. Voraussichtlich um 10.00 Uhr Pontifikalamt in der Stiftskirche.
– 28.4.  nächste PGR-Sitzung um 19.30 Uhr

TOP 11: Verschiedenes:
– Zum Auf-und Abbau des Hl. Grabes wird Hans Neumayer wieder behilflich sein.
– Tobias Vogl informiert über die Aktion „Junge Leute helfen“, eine Sammelaktion für die 

Balkanländer, für die er im Sachausschuss „Jugend“ im Pfarrverband werben möchte.
– Erinnerung an die Abgabe der Verpflichtungserklärung für Ehrenamtliche
– Das Vorverlegen des Termins für die  Kreuzwegandacht von 18.30 Uhr auf 15 Uhr hat zu Kritik 

geführt, da einige die Andacht nicht mehr besuchen können. Viele sind zu dieser Uhrzeit noch in der 
Arbeit. Mehrere Personen haben den PGR darauf angesprochen. Das Thema wurde Herrn Kaplan 
mitgegeben.

– Hinweise für Veranstaltungen zum Thema „Inklusion – eine einladende Gemeinde“ am 27.2. in 
München und zur „Werkstatt Firmung“ am 26.2. in der Jugendstelle Bad Reichenhall. Näheres dazu 
bei Rita Jermann.

             Für das Protokoll:                                 Für die Pfarrei:                                Für den PGR:

               __________________                           _____________________               ________________________
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